
 

 

 

ÜWG Erbach auf vielen Feldern engagiert zum Wohl der Stadt 

Mitgliederversammlung: Respekt vor Erwin Gieß für seinen monatelangen Einsatz als 

Bürgermeister-Stellvertreter 

Kommunalpolitik durch eine Parteibrille betrachtet, ist nicht die Sache der Erbacher ÜWG. 

Für die Überparteiliche Wählergemeinschaft, die mit Werner Borchers von 1960 bis 1987 

den Bürgermeister stellen konnte, steht das Wohl der Stadt und seiner Bürgerinnen und 

Bürger an erster Stelle. Wie vielfältig und interessant diese Themen sein können, stellte 

unlängst die Mitgliederversammlung unter Beweis. 

Auf den Jahresbericht der Vorsitzenden Marion Mai folgte die Aussprache und, bei 

Enthaltung der Betroffenen, die einstimmige Entlastung des Vorstands. Rechnerin Brigitte 

Escher konnte ein positives Jahresergebnis bekanntgeben. 2018 war insofern bereits ein 

besonderes Jahr, als dass mit dem Wechsel im Bürgermeisteramt auf den Ersten Stadtrat 

Erwin Gieß, beginnend von der Wahl am 4. März bis zum Amtsantritt des neuen 

Stadtoberhaupts am Eröffnungstag des Erbacher Wiesenmarkts, viel Arbeit und eine große 

Verantwortung zugekommen war. Ausführlich berichtete das ÜWG-Magistratsmitglied über 

die Vielzahl der von ihm wahrgenommenen Termine in der Verwaltung und bei öffentlichen 

Anlässen. Zeitweise erreichte die ehrenamtlich eingenommene Rolle als Bürgermeister-

Stellvertreter zeitlich und qualitativ das Volumen eines Fulltimejobs, den Erwin Gieß mit 

Bravour gemeistert hat. „Besser hätte dieser uneigennützig geleistete Einsatz für die Stadt in 

schwierigen Monaten nicht aussehen können“, dankte Marion Mai dem bescheidenen 

Kommunalpolitiker für die Führung der Amtsgeschäfte. Öffentliche Anerkennung erhielt 

Erwin Gieß auf der Eröffnung des Wiesenmarkts durch den neuen Bürgermeister Dr. Peter 

Traub und durch zahlreiche Rückmeldungen aus der Bürgerschaft. Die Zusammenarbeit mit 

dem amtierenden Bürgermeister gestaltet sich hervorragend, was auch in einem 

vierteljährlich stattfindenden Meinungsaustausch zum Tragen kommt.  

Wie breit die ÜWG mit acht Abgeordneten im Stadtparlament aufgestellt ist, spiegelten die 

Berichte aus der Arbeit der Ausschüsse wider. Michael Gänssle steht dem Bau-, Umwelt- und 

Verkehrsausschuss vor, der sich schwerpunktmäßig mit der Sanierung und Umgestaltung der 

oberen Hauptstraße beschäftigt hat. Auf Initiative der ÜWG soll es zu einer Änderung des 

neu gestalteten Marktplatzes kommen, um gehbehinderten Menschen den Zugang zu 

erleichtern. 

 

 



 

 

Klaus Herrmann gehört dem Haupt- und Finanzausschuss an und Tobias Stock vertritt die 

ÜWG im Ausschuss für Tourismus, Märkte und Kultur. Ferner bringt Christina Stellwag ihr 

Wissen in den Ausschuss für Soziales, Familie und Sport ein. Konstruktiv und positiv verfolgt 

die ÜWG die weitere Gestaltung des Marktplatzes, die Arbeit der Imakomm-Akademie, 

Marketing und Kommunalentwicklung und das Projekt „Erbach in Bewegung“. Im Oktober 

2018 hat Michael Gänssle den Fraktionsvorsitz von Tobias Stock übernommen. 

Die ÜWG Erbach ist sich dessen bewusst, dass bei der Vielzahl der Aufgaben und Themen, 
die fast zwangsläufig mit unterschiedlichen Interessen und Vorstellungen in der Bevölkerung 
verfolgt werden, die Bürgerin und der Bürger dabei nicht zu kurz kommen darf. Einmal im 
Monat lädt die ÜWG die Bevölkerung zum „ÜWG-Bürgerdialog“, der jeden ersten Dienstag 
im Monat stattfindet. „Die Teilnahme steht für jeden offen. Gemeinsam besuchen wir 
Vereine oder Organisationen, die sich für das Gemeinwesen einsetzen oder suchen Orte auf, 
die derzeit in der Stadtentwicklung Thema sind. Dies entspricht unseren Vorstellungen von 
praktischer Bürgernähe“, beschreibt der stellvertretende Vorsitzende, Klaus Herrmann, das 
bewährte Instrument. Erst kürzlich war der ÜWG-Bürgerdialog Gast bei den Imkern von 
Erbach und Michelstadt.  

Der ÜWG Erbach, die in Form eines eingetragenen Vereins organisiert ist, gehören aktuell 77 

engagierte Frauen und Männer an. Mit Melanie Abraham konnte in diesem Jahr ein weiteres 

Mitglied aufgenommen werden. Die Versammlung gedachte auch dem verstorbenen, 

langjährigen Mitglied Hans Eckert. 

 



 

 

 

Fast schon ein Jahr her, aber nicht vergessen: Bürgermeister Dr. Peter Traub dankte dem 

Ersten Stadtrat Erwin Gieß (rechts) auf der Eröffnung des Wiesenmarkts für dessen 

Verdienste in der langen Vertretungszeit des Bürgermeisters von Erbach. Foto: ÜWG Erbach 


